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Betrunkener Autofahrer ohne
Führerschein in Lörrach gestoppt

In Lörrach wurde ein Autofahrer mit 1,5 Promille und ohne
Führerschein angehalten. Weitere Verkehrsverstöße

aufgedeckt.

Gefahren im Straßenverkehr: Alkohol,
Handynutzung und die Folgen

Freiburg (ots)

Die Sicherheit auf unseren Straßen steht auf dem Spiel, wenn
Fahrer sich nicht an die Gesetze halten. Ein aktueller Vorfall in
Lörrach, der sich am Donnerstag, den 18. Juli 2024, ereignete,
verdeutlicht die Gefahren, die von alkoholisierter und
abgelenkter Fahrweise ausgehen.

Der Vorfall in Lörrach

Am vergangenen Donnerstagmittag kontrollierte die Polizei in
der Tumringer Straße einen 53-jährigen Autofahrer, der während
der Fahrt mit seinem Handy beschäftigt war. Diese Ablenkung
führte dazu, dass er an einer Polizeikontrollstelle gestoppt
wurde. Bei der anschließenden Überprüfung stellten die
Beamten fest, dass der Fahrer in einem offensichtlichen Zustand
der Fahruntüchtigkeit war.

Alkohol am Steuer: Ein gefährliches Spiel



Ein durchgeführter Alcomatentest offenbarte einen Wert von
etwa 1,5 Promille. Dies deutet auf eine erhebliche
Beeinträchtigung der Fahrfähigkeit hin. In Deutschland gilt eine
Grenze von 0,5 Promille für Autofahrer, wobei bereits ab 0,3
Promille in Verbindung mit Fahruntüchtigkeit rechtliche
Konsequenzen drohen. Bei solch hohen Werten wird die Gefahr
eines Unfalls stark erhöht, was nicht nur den Fahrer, sondern
auch andere Verkehrsteilnehmer in Gefahr bringt.

Keine Fahrerlaubnis: Ein ernstes Vergehen

Zu allem Überfluss konnte der Fahrer keinen Führerschein
vorlegen, da ihm dieser wohl bereits dauerhaft entzogen worden
war. Diese Erkenntnis stellt ein zusätzliches Problem dar, da das
Fahren ohne gültige Fahrerlaubnis schwere rechtliche Folgen
haben kann. Bei den weiteren Ermittlungen wurde deutlich, dass
der Fahrer wiederholt gegen Verkehrsregeln verstoßen hatte.

Mehrere Verkehrsteilnehmer in Gefahr

Die Kontrolle brachte nicht nur diesen Fahrer zu Fall. An der
Kontrollstelle wurden zusätzlich weitere Verkehrsverstöße
festgestellt: Vier andere Autofahrer wurden ebenfalls wegen
Handynutzung während der Fahrt angezeigt. Zudem trugen
neun Insassen nicht den vorgeschriebenen Sicherheitsgurt, und
zwei mitfahrende Kinder waren nicht ordnungsgemäß gesichert.
Diese Fahrlässigkeit im Straßenverkehr hat gravierende Folgen
und deutet auf eine allgemeine Nachlässigkeit im Umgang mit
sicherheitsrelevanten Vorschriften hin.

Die Bedeutung der Verkehrssicherheit für
die Gemeinschaft

Vorfälle wie dieser werfen ein Licht auf die dringende
Notwendigkeit, die Verkehrssicherheit in unserer Gesellschaft zu
stärken. Aufklärungsarbeit und verstärkte Kontrollen können
helfen, die Verkehrstote zu reduzieren und ein Bewusstsein für



die Gefahren des Fahren unter dem Einfluss von Alkohol oder
Ablenkung zu schaffen. Es ist entscheidend, dass Fahrer die
Verantwortung für ihre Handlungen im Straßenverkehr
übernehmen.

 – NAG

Details
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